
 

 

 
Verein für Schweizer Sennenhunde in Österreich 
Martin Dvorak 
Schubertstraße 27 
2620 Neunkirchen 
 
 
 
 

BESTÄTIGUNG 
zur Anforderung des Zuschusses 

 
 
Dem Berner Sennenhund ____________________________________ 
 
 
geworfen am ______________________________________________ 
 
 
Besitzer __________________________________________________ 
 
 
wurde am _________________________________________________ 
 
 
 
Blut abgenommen (2 mal 2 ml EDTA) und direkt an 
 
 
 
 
Dr. G. R. Rutteman 
UUCCA, PO-box 80.154 
3508 TD, Utrecht, Netherlands 
geschickt. 
 
 
 
 
 
Stempel, Unterschrift des Tierarztes Unterschrift des Hundebesitzers 
 
 
 
 
 
Überweisung bitte an folgendes Konto: 
 
 
_________________________________________________________ 
(Bankleitzahl, Kontonummer, ev. IBAN / BIC) 



 

 

 
Hinweise für den Hundebesitzer: 
 
Bitte bringen Sie zum Untersuchungs-Termin eine Kopie der Ahnentafel Ihres 
Hundes mit! Sie wird mit der Blutprobe verschickt. 
 
 
 
 
Hinweise für den Tierarzt: 
 
 
Die abgenommenen Blutproben (2 mal 2ml EDTA-Blut) werden für ein 
Forschungsprojekt zur Entschlüsselung der genetischen Prädisposition des Berner 
Sennehundes, an malignen histiozytären Tumoren (Histiozytose) zu erkranken, 
gebraucht. 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner in Österreich: 
 
Ass. Prof. Dr. Miriam Kleiter 
Veterinärmedizinische Universität Wien 
Department für Kleintiere und Pferde 
Abteilung für Interne Medizin Kleintiere 
Veterinärplatz 1 
1210 Wien 
 
 
 
 
 
Bitte senden Sie die Proben mit der Kopie der Ahnentafel; dem Ergebnis der 
klinischen Untersuchung bei gesunden Hunden bzw. Befunde bei an maligner 
Histiozytose erkrankten Hunden und dem Vermerk 
 
„vermittelt von Dr. Kleiter, VetMed Wien“ an: 
 
 
Dr. G. R. Rutteman 
UUCCA, PO-box 80.154 
3508 TD, Utrecht, Netherlands  


